
 

 

4652 Winznau, 24. Oktober 2024 

Gemeindeschreiber hat seine Stelle gekündigt 

 

Die Gemeinde Winznau sieht sich mit einer unverhofften Veränderung auf der Verwaltung 

konfrontiert 

Gemeindeschreiber Silvan Egger kündigte sein Arbeitsverhältnis mit der 

Einwohnergemeinde Winznau per Ende Mai 2025. Die Gemeinde möchte eine 

nachhaltige Personal- und Nachfolgeregelung treffen. 

 

Nach reiflichen Überlegungen kündigte Gemeindeschreiber Silvan Egger das 

Arbeitsverhältnis per Ende Mai 2025. Während der gegenwärtigen Ausbildung sei der 20-

Jährige nach reiflichen Überlegungen zur Erkenntnis gelangt, dass der Aufgabenkatalog als 

Gemeindeschreiber grösstenteils nicht mit seinen langfristigen Vorstellungen korreliert. Er 

möchte in Zukunft vermehrt projekt- und prozessorientiert arbeiten und sich entsprechend 

weiterbilden. Mit seiner jetzigen Aufgabe und dem damit verbundenen grossen zeitlichen 

Engagement sei dies schwierig zu vereinbaren. Der Entscheid ist ihm nicht leichtgefallen, da 

er sich im Team, welches ihn bei seiner Ausbildung und Etablierung zum Gemeindeschreiber 

stark unterstützt hat, sehr wohl gefühlt hat.  

Gemeinderat und Verwaltung bedauern die Kündigung ausserordentlich. Die Gemeinde hatte 

grosse Hoffnung in die junge Nachfolgelösung gesteckt und sehr viel Potenzial gesehen. 

Eine Kündigung kommt meist zur Unzeit. So auch diese. Die neu organisierte 

Verwaltungsstruktur funktioniert gut, ist aber noch nicht vollständig gefestigt. Wechsel bieten 

nicht nur Risiken, sondern auch Chancen. Infolge der Kündigung, der anstehenden 

Stellenplanerweiterung und der befristeten Lösung der Verwaltungsleitung müssen 

nachhaltige Personal- und Nachfolgeregelungen gefunden werden. Der Gemeinderat zeigt 

sich diesbezüglich zuversichtlich und wird die Stelle in Kürze ausschreiben. 

Gemeinderat und Verwaltung wünschen Silvan Egger viel Erfolg auf seinem beruflichen und 

privaten Lebensweg und hoffen, dass er seine Berufung finden wird. Für seinen geleisteten 

Einsatz zugunsten der Gemeinde und seinem Team danken ihm alle Beteiligten herzlich. 
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